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Dr. Resler (FDP) legt 
alle Ämter nieder 

Borkum: Politische Erneuerung findet Fortsetzung 
 

Von Wilke Specht 
 
 Borkum. Mit sofortiger 
Wirkung hat der Spitzenpoli- 
tiker der Freien Liberalen De- 
mokraten (FDP) auf Borkum, 
Dr. Jörg Resler, sein „Mandat 
und die damit verbundenen 
Funktionen“ niedergelegt. In 
einem Schreiben an die Bor- 
kumer Zeitung begründete 
Dr. Resler, der bis dato stell- 
vertretender Bürgermeister 
der Gemeinde war, diesen für 
die Insel-Politik weitreichen- 
den Schritt mit den „erwei- 
terten beruflichen Aufgaben 
und die damit häufige Abwe- 
senheit“ von der Insel. 
 Sein Beruf, so der Chefarzt 
der Nordseeklinik Borkum 
LVA Rheinprovinz, mache es 
ihm unmöglich, den hohen 
Anforderungen des Ehrenam- 
tes voll gerecht zu werden, 
teilte Dr. Resler mit. „Dies 
war so nicht vorhersehbar, 
meinte Dr. Resler und begrün- 
dete damit seine Entschei- 
dung, die er erst nach reifli- 
cher Überlegung für sich 
selbst getroffen habe. 
 Seine Mandatsniederle- 
gung bedeute aber nicht das 
„Aus“ seiner politischen Ar- 
beit. So bleibt der Liberale im 
Vorstand der Borkumer FDP 
und setzt gleichzeitig seine 
Tätigkeit im Landesfachaus- 
schuß Gesundheit und Sozia- 
les der FDP Niedersachsen 
fort. 

 In seinem Schreiben geht 
Dr. Resler auch auf die wei- 
tere politische Arbeit der FDP 
auf der Insel ein. So heißt es 
unter anderem, dass der „ein- 
geschlagene Weg der politi- 
schen Erneuerung in der Ko- 
alition CDU, FDP und Grüne 
seine Fortsetzung finden 
wird, wenn auch mit anderen 
Personen“. 
 Sein Bedauern brachte 
auch Bürgermeister Corne- 
lius Akkermann (CDU) über 
das Ausscheiden Dr. Reslers 
aus dem Rat zum Ausdruck 
und bedankte sich gleichzei- 
tig für die „faire Zusammen- 
arbeit“. „Ich bin von dieser 
Entscheidung letztlich doch 
überrascht“, zeigte sich Ak- 
kermann ein wenig ent- 
täuscht über diesen Schritt, 
der nach seinen Worten nicht 
„abzusehen“ gewesen sei. 
 Bereits gestern hat die 
Stadtverwaltung den näch- 
sten Nachrücker für die FDP, 
Rainer Haupt (105 Stimmen), 
angeschrieben. Falls dieser 
für die Arbeit im Rat nicht 
mehr zur Verfügung stehe, 
wird die Stadtverwaltung das 
Gespräch mit Bruno Haenelt 
suchen, der nach Rainer 
Haupt mit 88 Stimmen aus 
der Kommunalwahl im ver- 
gangenen Herbst gegangen ist. 
 Übrigens: Mit der Mandats- 
niederlegung von Dr. Jörg 
Resler hat bereits der zweite 
Ratsherr seine Ämter inner- 

halb von fünf Monaten nie- 
dergelegt. Erst vor wenigen 
Wochen hat Hero Stachowitz 
(SPD) aus beruflichen Grün- 
den seinen Rückzug aus dem 
Stadtrat bekannt gegeben. 
Mit Dr. Resler, der die zweit- 
höchste Stimmenzahl mit 
459 Zählern bei der Kommu- 
nalwahl für sich verbuchen 
konnte, und Stachowitz sind 
allein 635 Stimmen der Bor- 
kumer Wähler verloren ge- 
gangen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dr. Jörg Resler (FDP) hat mit 

sofortiger Wirkung sein Man- 

dat und die damit verbunde- 

nen Funktionen nach fünfmo- 

natiger Amtszeit niederge- 

legt. 


